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Medien-Mitteilung 
vom 28. Januar 2025 

Stadt Affoltern am Albis muss kranke Bäume fällen 
Ersatzpflanzungen und Blumenwiese geplant 

Die Stadt Affoltern am Albis sieht sich aus Sicherheitsgründen gezwungen mehrere Bäume 
auf dem Stadtgebiet zu fällen. In der Badi Stigeli stehen zwei Eschen, die akut vom Halimasch-
Pilz und vom Eschentriebsterben betroffen sind. Sowohl der externe Baumpfleger, als auch 
Mitarbeitende der Stadt haben die Bäume begutachtet und empfehlen dringend, diese zu fäl-
len. Andernfalls besteht die Gefahr, dass die Eschen unkontrolliert umstürzen und auf den 
nahegelegenen Kinderspielplatz fallen könnten. 

 

Abgestorbene Scheinakazien beim Kiesparkplatz Moos 

Beim Kiesparkplatz der Sportanlage Moos, entlang der Giessenstrasse, befinden sich sieben 
Scheinakazien, die zu 90% abgestorben sind. Aufgrund ihres Zustands drohen diese Bäume 
auf parkierte Fahrzeuge zu stürzen. Aus Sicherheitsgründen wurde der Parkplatz bereits vor 
Weihnachten abgesperrt und ein Baum musste notfallmässig gefällt werden. Nach einer 
gründlichen Prüfung der Situation durch die Stadt und externe Fachleute ist die Fällung aller 
sieben Bäume unvermeidlich, um Schäden an Fahrzeugen sowie mögliche Schadenersatzfor-
derungen zu vermeiden. 

 

Ersatzpflanzungen und ökologische Aufwertung 

Der Stadtrat hat beschlossen, an beiden betroffenen Standorten Ersatzpflanzungen vorzuneh-
men. Zusätzlich wird beim Kiesparkplatz Moos ein bestehender Busparkplatz entlang der 
Giessenstrasse zurückgebaut. Dadurch erhalten die Wurzeln der neuen Bäume mehr Platz, 
was eine nachhaltige Entwicklung fördert. Auf der ganzen Fläche wird eine Blumenwiese an-
gelegt, die zur ökologischen Aufwertung des Gebiets beiträgt und Lebensraum für Insekten 
bietet. Gleichzeitig wird ein Holzzaun erstellt, um sicherzustellen, dass künftig keine Fahr-
zeuge mehr in der neu angelegten Rabatte parkiert werden. Die Kosten für alle Arbeiten be-
tragen Fr. 27'650.--. 

Die Stadt bittet die Bevölkerung um Verständnis für diese Massnahmen, die ausschliesslich 
zur Sicherstellung der öffentlichen Sicherheit sowie zur Förderung einer nachhaltigen Begrü-
nung ergriffen werden. Die Fällarbeiten und die geplanten Pflanzungen werden voraussichtlich 
anfangs Februar ausgeführt. 
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Bildlegende: Die beiden Eschen in der Badi Stigeli sind krank und müssen gefällt werden. 


